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Es folgen als III, Teil die specielle» Hochbaukonstcuktione», sowie allerlei
Details iibcr Bauherstcllungcn im Innern und außerhalb der Gebäude,

Weg-, Straßen- und Brückenbau bilden den Staff des IV, und V. Teils der

Schrift und nehmen von deren ganzem Umfang nicht völlig einen Viertel ein. Von
den elcnicntarstcn Begriffen ausgehend, werden zunächst die allgemeinen Grundsätze

für die Wcganlagc, dann die Wegabsteckung, die Herstellung des Wcgkörpcrs, der

Wcguntcrhall und die Veranschlagung der Kasten betrachtet, wobei überall eingefügte

Erfahrungszahlcn nicht wenig zur Erhöhung der praktischen Brauchbarkeit beitragen.
Der VI, Teil endlich ist dem Wasserbau gewidmet und verbreitet sich über

Entwässerungsanlagen, Wasscrsammlnngs- und Lcitungsaulngcn, Flnßbantcn und
Verdauung der Wildbächc und Terrainbrüchc. Diese letzter» werden übrigens nur nebenhin

berührt. Der Abschnitt iibcr Wildbachvcrbauung hält sich nicht auf der nämlichen

Höhe wie die übrige» Teile des Werkes, offenbar weil dem Hrn, Verfasser weniger
Gelegenheit geboten war, sich aus diesem Gebiete durch eigene Anschauung zu orientieren.
Das letztere muß man daraus schließen, daß angenommen wird, es sei möglich, einen

Wildbach mittelst bloßer Flechtwcrk-Etagcn (System Jenny) zu verbauen.

Obwohl das Buch zunächst speciell für böhmische Verhältnisse geschrieben ist und

z, B, verschiedene den Hoch- und Straßenbau betreffende Gesetzesbestimmungen anführt,
so besitzt cS doch unstreitig eine ganz allgemeine Verwendbarkeit, Sein Hnnptvorzug
aber dürfte darin liegen, daß es vom Leser keine weitgehende technische Vorbildung
verlangt und es vortrefflich versteht, ihn mit klaren, einfachen Worten und unter
Vermeidung alles für die Praxis Entbehrlichen in das weitschichtige Gebiet des forstlichen

Bauwesens einzuführen.
Wir dürfen diese kurze Besprechung nicht schließen, ohne der in jeder Hinsicht

vortrefflichen Ausstattung des Buches Erwähnung zu thun, welche der Verlagsbuchhandlung

alle Ehre macht.

Katalog der gesamten forstlichen Litteratur.
Herr PH. Flury, I, Assistent der eidgen. Centralanstalt für

forstliches Versuchswesen in Zürich, teilt uns mit, daß diese über alle Gebiete
der Forstwissenschaft und ihrer Grundwissenschaften einen Zettel-Katalog
der seit dem 18. Jahrhundert erschienenen Zeitschriften-Artikel und
selbständigen Werke besitze.

„Beim Studium irgend einer forstlichen Frage," fügt Herr Flury bei,

„wäre es Wohl manchem Forstbeamten erwünscht, zu wissen, was über den

betreffenden Gegenstand schon publiziert wurde. Auf Befragen würden wir
gerne dem betreffenden ein Verzeichnis der erschienenen Arbeiten zustellen."
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